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Zum Rehburger Schützenfest
trat der S[ielmannszug
in nerrer i]nif irrm auf

DrE HARKE, l4.O7.2OOs
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Schneidig.er Auftritt: D-er Spielmannszug Rehburg, vorneweg mit Tobias Lempfer, sorgte mit seiner
nquen Uniform in den Stadtfarben für überraschüng und Bewunderung. Fotos: privat

Spielmannszug in neuem Gewand
Große Uberraschung zum Rehburger Schützenfest
Rehburg (DH). Rot, schwarz
Lrnd weiß sind die Farben des
Rehburger Stadtwappens. In
rot. schrvarz und weiß tritt seit
dem Schützenfestwochencncle
auch cler Rehburger Spiel-
n?rnnszug aut. Die Spielleute
haben ini Rahmen clei S.hiit-
zenfestes ihte neue tlniform
vorgestellt. Und das mit einem
gro{lcn UberraschungselTekt.

Schon lange heeter die
Rehburger Spielleite den
Wunsch, in anderer Kleidung
aufzui'eten. Denn obwohl diä
bisher getragenen Schürzen ja-
cken und die grünen Westen
die Musjker immer zut geklei-
det haben, r'irkten s-ie .aluf vie-
len Festumzügen und Veran-
staltungen sehr blass und un-
scheinbar. Um in Zukrnft
nicht nul musikalisch, sondern
auch optisch zu bestechen,
nusste also eine neuc LIni-
form her'.

Bequem sollten die neuen
-Jacken sein, bei jeder Witte-
rung tragbar. Und natürlich
sollie sie-die Blicke aller Zu-
schauer auf sich lenken. So et-
was gibt es aber nicht von der
Stange zu kaufen. Also haben
die Spielleute ihre Jacke selber
en t$'1)rfen.

Die Farbgcbung war ein-
flch. AIs Rlehbur:ger Verein
*.ollen die Musikei ihrerr Orr
natürlich bei den zahlreichen
Auftritten außerhalb reoräsen,
tieren, deshalb ist die Üniform

Ein echter Hingucker: Das neue
Gewand stieß durchweg auf
ein positives Urteil.

in den I'arben der Stadt gehal
ten. Rot und schrvarz sind da
bei die Hauptfarben. lVeiß
trennt schwarz uncl rot, so dass
der I{ontrast sCirker hervorge-
hobcn rvird. Der Schnim txi
entiert sich an einer klassisch_
geschnittenen, einreihig ge-
Lnöpften Jacke. Allerdinfs vir
läuft die Knopfleisre dreieckig.
Ein lJeiner Effekt, der von
niederländischcn LTniformen
übemommen ist.

Das Geheimnis um die neu-
en ljniformen wurde von den
Musikern elt gehütet. Um so
erstaunter waren die Rehbur-
ger Vereine und der C)rtsrat,
als ein Musikzug in rot-

schwarzer KJeidung am Somr-
tag un die Kurye atm Rathaus
marschierte. Auch die I{länge
waren ungewolrntl denn sDe-
ziell f in'dän Moment der Uni-
formvorstellune im eigenen
Ort hatten sici die Spie'ileute
ein neues Musikstück kompo-
nieren lassen. Warun nicht
der Rehburger Spielmanrrszug
spiele, fragcän sich die rvart.ni
den r\usmarschierer. Das
überraschte Staunen der Zu-
schaucr qinq in begeisterten
Beif:rl l  ü6er, als diJ Musiker
aus der Nähe an den Gesich-
tern erkannt wlrden. Auch
Bürgelmeister Dieter Hüse
rnann konnte sein Staunen
beirl Bürger:lcister-Ständ
chen nicht verberqen.

Der Stolz der Musiker. über
ihr neues Aussehen und die
Fleucle, die Jacke zu tragen,
setzte sich das gesaurte Schüt-
zenfest über lbrt. Die Rehbrr-
ger Spielieutc sind sich einig:
Noch nic hlben sic cin ent--
spenn teres unrl gleichzeidg
(p,,sit i l t aufregcnderes Schür-
zenfest i-eiern könncn als in
diesem Jahr. Sie fi'euen sich
schon darrruf, die Uniform im
nächsten Jahl zu vervollständi-
geu. Aus l(ostengründen un:r.-
de die Ä,rschaffung einheitli-
cher schwarzer 1loscn mit f:r-
bigen Beinstreifen um ein Jahr
verschoben, denn die Srrielleu-
tc finanzieren clie Uniformen
selbst.


